
Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis zum Halten eines gefährlichen Hundes
nach § 5 Abs. 1 GefHundG

Eingangsstempel

Aktenzeichen

An (zuständige Behörde)

Ohne Ihre vollständigen Angaben kann Ihr Antrag nicht bearbeitet und eine Erlaubnis nicht erteilt werden.

Hiermit beantrage ich für den nachfolgend beschriebenen Hund eine Erlaubnis zum Halten eines gefährlichen Hundes gemäß § 5 Gesetz
zum Schutze der Bevölkerung vor gefährlichen Hunden (GefHundG).

I. Angaben zu meiner Person
Familienname Vorname ggf. Geburtsname

Geburtsdatum

Wohnanschrift (PLZ, Ort, Straße, Haus-Nr.)

II. Angaben zum Hund

III. Angaben zur Haltung
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Die Erlaubnis wird unter Vorbehalt des Widerrufs erteilt befristet bis zum

Bedingungen und Auflagen:

Hunderasse, -gruppe, Kreuzung untereinander Alter

Zuchtname Rufname Geschlecht

besondere Kennzeichen, ggf. Tätowierungsnummer, Mikrochipnummer Haltung seit /ab (Datum)
Rüde

Hündin

Prüfung zur Sachkunde:
(Sachkundenachweis) erfolgt (amtliche Bescheinigung liegt als Kopie bei)

am beantragt erfolgt am

Eine besondere
Haftpflichtversicherung besteht (Kopie als Anlage)

wird bis zum abgeschlossen.

Die Haltung erfolgt in
Art der Unterbringung (z.B. Zwinger, Wohnung, Einfamilienhaus/Mehrfamilienhaus)

Die zum Halten dienenden Räumlichkeiten und Freianlagen ermöglichen eine verhaltensgerechte und ausbruchsichere
Unterbringung. Die körperliche Unversehrtheit von Menschen und Tieren wird damit nicht gefährdet.

Die Zugänge zu meinem befriedeten Besitztum oder zu meiner Wohnung wurden mit einem deutlich lesbaren Warnschild kennt-
lich gemacht.


